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702445-2024 - Wettbewerb

Deutschland — Dienstleistungen von Ingenieurbiros — Neubau Versuchshalle IST - Fachplanung
Tragwerksplanung

OJ S 224/2024 18/11/2024

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Institut fur Solarenergieforschung GmbH
E-Mail: info@isfh.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskorperschaft kontrolliertes dffentliches
Unternehmen
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Bildung

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Neubau Versuchshalle IST - Fachplanung Tragwerksplanung
Beschreibung: Das Institut fur Solarenergieforschung GmbH in Hameln/Emmerthal plant den
Erweiterungsneubau einer Versuchshalle. Dazu sind die Fachplanungsleistungen der
Tragwerksplanung gem. HOAI § 51 zu erbringen. Das Institut flr Solarenergieforschung
GmbH, Hameln/Emmerthal (ISFH) ist als An-Institut der Gottfried Wilhelm Leibniz Universitat
Hannover anerkannt und betreibt angewandte Forschung und Entwicklung auf dem Gebiet der
Nutzung der Solarenergie sowie zugehdrige Beratungs- und Fortbildungstatigkeiten. Das
Institut ist seit 1993 in der Gemeinde Emmerthal, Gemarkung Ohr, Flur 2, Flurstick 2/3
ansassig. Auf dem Institutsgelande (32.000 m?) betreibt das ISFH aktuell vier
Forschungsgebaude mit einer Gesamtnutzflache von 7.500 m? sowie weitere Teststande und
Versuchsaufbauten auf dem Freigelande. Das Gelande ist in zwei Bauteppiche gegliedert. Auf
dem 6stlichen Bauteppich steht das Hauptgebaude sowie eine Forschungshalle. Dieser
Bauteppich ist vollstandig ausgeschopft. Auf dem westlichen Bauteppich steht ein Doppelhaus
("Versuchshauser") aus dem Jahr 1990 sowie eine Forschungshalle fur Integrierte Solare
Systemtechnik (ISS) aus dem Jahr 2013 (Fertigstellung). Die Gemeinde Emmerthal wird ein
Verfahren zur Anderung der Grundflachenzahl in diesem Bauteppich von aktuell 0,2 auf
geplant 0,4 durchfuhren das im Sommer 2025 abgeschlossen sein soll.
Kennung des Verfahrens: 519fb36f-1f4b-4d3b-b799-cc993336ab41
Interne Kennung: 2429-3
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veroffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Fur die Vergabe der auftragsgegenstandlichen
Planungsleistungen wird ein Verhandlungsverfahren mit vorgeschaltetem
Teilnahmewettbewerb durchgefluhrt. In der ersten Stufe des Verfahrens, dem
Teilnahmewettbewerb, bekunden die Bewerber ihr Interesse und weisen ihre Eignung nach.
Die mit der Bekanntmachung festgelegten Eignungsvoraussetzungen der wirtschaftlichen und
finanziellen Leistungsfahigkeit, der technischen und beruflichen Leistungsfahigkeit sowie die
Zuverlassigkeit werden anhand der dazu geforderten Nachweise durch den Auftraggeber
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gepruft. Per Auswahlverfahren wird eine begrenzte Anzahl Bewerber ermittelt und zur zweiten
Stufe des Verfahrens, der Verhandlungsstufe, zugelassen. Die nichtberlcksichtigten Bewerber
werden Uber die Grinde der Ablehnung ihrer Bewerbung informiert. Die ausgewahlten
Bewerber -nun Bieter genannt- werden im weiteren Verfahren zur Abgabe eines verbindlichen
Erstangebotes aufgefordert. Weiterhin werden sie aufgefordert, inr Angebot dem Auftraggeber
im Rahmen einer Prasentation vorzustellen. Der Auftraggeber stellt ein Bewertungsgremium
zusammen, welches die eingereichten Angebote und Prasentationen auf Grundlage der mit
der Bekanntmachung mitgeteilten Zuschlagskriterien bewertet. AnschlieRend werden die
Bieter zur Abgabe eines finalen Angebotes aufgefordert. Der Auftraggeber behalt sich jedoch
vor, den Zuschlag bereits auf die Erstangebote zu erteilen und auf Verhandlungen sowie die
finale Angebotsabgabe zu verzichten. Der Auftraggeber wird dem Bieter, dessen Angebot als
wirtschaftlichstes ermittelt wurde, den Zuschlag erteilen.

21.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurblros

2.1.2. Erfillungsort
Postanschrift: Institut flr Solarenergieforschung GmbH, Am Ohrberg 1
Stadt: Emmerthal
Postleitzahl: 31860
Land, Gliederung (NUTS): Hameln-Pyrmont (DE923)
Land: Deutschland

2.1.2. Erfiillungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.3. Wert
Geschatzter Wert ohne MwSt.: 141 200,10 EUR

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4Y4VHVSO0 Die Auswahl der Bewerber
erfolgt nach den in den Vergabeunterlagen aufgeflihrten Eignungskriterien und der Prifung
des Nichtvorliegens von Ausschlussgrinden. Ist die Bewerberzahl nach dieser objektiven
Auswahl entsprechend der zugrunde gelegten Kriterien zu hoch, wird unter den verbleibenden
gleichermalden geeigneten Bewerbern notariell oder durch Rechtsamt gelost. . Sind die
Mindestbedingungen nicht eingehalten oder nicht in dem ausgeflllten Mantelbogen eindeutig
erkennbar, erfolgt ein Ausschluss der Bewerbung.
Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6. Ausschlussgriinde
Rein innerstaatliche Ausschlussgrinde: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach
§§ 123 bis 126 GWB
Der Zahlungsunfahigkeit vergleichbare Lage gemal} nationaler Rechtsvorschriften:
Ausschlussgrund gem. § 124 GWB
Korruption: Ausschlussgrund gem. § 123 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Ausschlussgrund gem. § 123 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs:
Ausschlussgrund gem. § 124 GWB
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Verstol3 gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Ausschlussgrund gem. § 124 GWB
Geldwasche oder Terrorismusfinanzierung: Ausschlussgriunde gem. § 123 GWB
Betrugsbekampfung: Ausschlussgrinde gem. § 123 GWB

Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Ausschlussgrund gem. § 123 GWB
Zahlungsunfahigkeit: Ausschlussgrund gem. § 124 GWB

Verstol gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Ausschlussgrund gem. § 124 GWB
Verwaltung der Vermdgenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Ausschlussgrund gem. §
124 GWB

Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen tber dieses Verfahren erhalten.:
Ausschlussgrund gem. § 124 GWB

Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Ausschlussgrund
gem. § 124 GWB

Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens:
Ausschlussgrund gem. § 124 GWB

Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tatigkeit: Ausschlussgrund gem. § 124 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen:
Ausschlussgrund gem. § 124 GWB

Verstol gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Ausschlussgrund gem. § 124 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeitrage: Ausschlussgrund gem. § 123 GWB

Einstellung der gewerblichen Téatigkeit: Ausschlussgrund gem. § 124 GWB

Entrichtung von Steuern: Ausschlussgrund gem. § 123 GWB

Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitaten:
Ausschlussgrund gem. § 123 GWB

5. Los

5.1. Los: LOT-0001
Titel: Neubau Versuchshalle IST - Fachplanung Tragwerksplanung
Beschreibung: Entwicklungskonzept: Im Rahmen einer Machbarkeitsstudie wurde bereits
2010 die maximale bauliche Erweiterung auf dem Grundstiick Am Ohrberg baurechtlich
gepruft. Mit der Fertigstellung der Forschungshalle ISS (620 m? Nutzflache / 5,00 m Hoéhe)
wurde daraufhin die erste Ausbaustufe realisiert. Aufgrund gestiegener Forschungsaufgaben
soll die bestehende Forschungsinfrastruktur ausgebaut werden, um zukunftig in den beiden
Bereichen "Effiziente Warmepumpen" und "Nachhaltige Photovoltaikmodule" verstarkt
forschen und entwickeln zu kdnnen. Die F&E-Themen dienen beide der Integration von
Solarer SystemTechnik in das bestehende Energieversorgungssystem. Daher wird das Kirzel
IST fur den Forschungsneubau verwendet. Im Rahmen des Projekts IST soll ein weiteres
eigenstandiges und zum Teil zweigeschossiges Hallengebaude mit etwa 2000 m2
Bruttonutzflache in Kombination aus Stahlbeton- und Systembau auf dem Gelande des ISFH
errichtet werden, das den Aufbau eines Technikums fur Forschung und Entwicklung an
Warmepumpen (WP) sowie die Erforschung von Herstellungsverfahren und die Vermessung
von innovativen, individuellen und nachhaltigen Photovoltaik-(PV-)Produkten ermdglicht. Dazu
soll konkret im Rahmen der hier geplanten Baumafnahme auf dem westlichen Bauteppich
neben der bestehenden Halle (ISS), die 2013 fur die Untersuchung der Wechselwirkung von
solaren und nicht-solaren Komponenten im System realisiert wurde, ein zweiter
Forschungsbau errichtet werden. Auf dem vorgesehenen Bauplatz steht allerdings das oben
erwahnte Doppelhaus ("Versuchshauser"). Aufgrund der baurechtlichen Vorgaben
(Bauteppich darf nicht Gberschritten werden) muss im Rahmen des geplanten Neubaus dieses
Bestandgebaude mit 500 m? Nutzflache rickgebaut und entsorgt werden, um den
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notwendigen Platz fur eine neue Forschungshalle (IST) zu schaffen. Die Planung soll
groltmogliche Rucksicht auf den zur Verfligung stehenden Bauteppich nehmen, so dass eine
spatere Erweiterung realisierbar ist. Die Planungsfreiheiten werden zudem dadurch
beeinflusst, dass der Bauplatz im nérdlichen Bereich hangseitig stark ansteigt und im Stden
an eine Wohnbebauung mit zum Teil hohem Pflanzenbewuchs (Verschattung) grenzt. Die
Erschliellung des neuen Gebaudes sollte aus dem Bereich des vorgelagerten
Wendehammers erfolgen. Die neue Forschungshalle (IST) soll mit der vorhandenen
Forschungshalle (ISS) versorgungstechnisch verbunden werden, um maoglichst grol3e
Synergien zwischen den Bestandsgebauden und dem Neubau zu realisieren. An zentral
erzeugten Medien werden am Wendehammer bzw. an der ISS bereitgestellt: Heizungswasser,
Kaltwasser, Geothermie-Wasser (11°C, zur energieeffizienten Vorerwarmung der Ansaugluft
der raumlufttechnischen Anlage im Winter und zur Vorkihlung im Sommer), Sickstoff und
Druckluft. Vom Eingangsbereich der neuen Forschungshalle gelangt man in den hangseitigen,
eingeschossigen Laborbereich der Modultechnik. In diesem Teil ist Platz fur die Erweiterung
des ISFH-Technikums fur die Herstellung und Vermessung von innovativen, individuellen,
nachhaltigen und zuverlassigen PV-Produkten im Prototypenmalstab vorgesehen. Fir die
Erweiterung der Modultechnik sind insgesamt 800 m? Flache vorzusehen, davon mindestens
600 m? zusammenhangend mit moglichst wenig Stitzen, Héhe mind. 4 Meter UKB. Der
zweigeschossige Teil des Gebaudekomplexes muss die wegfallende Nutzflache des
vorhandenen Doppelhauses ersetzen (500 m?) sowie den vorhandenen Laborplatz fur
Warmepumpen- und Warmesystemforschung signifikant erweitern. Die Anbindung an das
Modullabor erfolgt Gber einen Fahrstuhl bzw. das Treppenhaus. Der tiefer gelegene
Laborbereich der Systemtechnik befindet sich auf gleichem Héhenniveau wie die bereits
bestehenden Labore in der ISS. Analog zur vorhandenen Forschungshalle (ISS) soll im
Sockelgeschoss des neuen Gebaudes eine mdglichst groRe (ggf. sogar stitzenfreie)
Laborhalle realisiert werden (Hohe mind. 4 Meter UKB). In einem Bereich der Halle ist ein
2x2m? groler schwingungsentkoppelter Bereich vorzusehen, auf dem eine Testanlage
(Shaker) montiert wird. Dieser Teststand ist in einem schallisolierten und klimatisierbaren
Raum mit etwa 6x6 m? Flache zu platzieren. In die stidliche AulRenwand der Laborhalle sollen
vier je 10 m? grol3e unverschattete Fassadentestflachen integriert werden. In einem
zusatzlichen Stockwerk sollen weitere kleinteilige (Modul-) Labore und die erforderlichen
Buroplatze fur die Mitarbeiter*innen bereitgestellt werden, welche die neuen Labore nutzen.
Die Gesamthdhe des Gebaudekomplexes sollte maximal der Hohe der bisherigen
Versuchshauser entsprechen, um eine Horizontalverschattung der Versuchsflachen auf den
oberhalb des Hallenkomplexes am Hang gelegenen Versuchsdachern zu vermeiden. Die
Traufkante der Versuchsdacher liegt bei +10.25, erst darlber beginnen die
Versuchsaufbauten. An die technische Gebaudeausristung werden trotz des verwendeten
Begriffs "Labor" nur geringe Anforderungen gestellt. Als Gase werden lediglich Stickstoff und
Druckluft installiert, flr einige Anlagen und Digestorien wird chemische Abluft bendtigt. Eine
Neutralisation von Abwassern ist nicht notwendig. Eine raumlufttechnische Anlage mit
Entfeuchtung, Heizung und Filterung ist vorgesehen, die auch zur Klimatisierung der neuen
IST Halle sowie der vorhandenen ISS Halle genutzt werden soll.

Interne Kennung: 2429-3

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurblros
Optionen:
Beschreibung der Optionen: Die Beauftragung erfolgt in 3 Stufen: Stufe 1: LPH 1-4 Stufe 2:
LPH 5 Stufe 3: LPH 6 Die Weiterbeauftragung steht unter Vorbehalt der Einhaltung des
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Kostenrahmens und/oder der Bereitstellung der erforderlichen Haushaltsmittel und/oder eines
positiven Gremien- bzw. Ratsbeschlusses.

5.1.2. Erfullungsort
Postanschrift: Institut fir Solarenergieforschung GmbH, Am Ohrberg 1
Stadt: Emmerthal
Postleitzahl: 31860
Land, Gliederung (NUTS): Hameln-Pyrmont (DE923)
Land: Deutschland

5.1.2. Erfullungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3. Geschatzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6. Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfliihrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Erforderlich fur den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt ganz oder teilweise aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen (iber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusatzliche Informationen: #Besonders auch geeignet fur:freelance# Es ist von jedem
Bewerber bzw. von jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft der Teilnahmeantrag
vollstandig auszufullen und gem. den gestellten Anforderungen einzureichen. Es sind die
Teilnahmeantragsformblatter zu verwenden, welche auf der Plattform zum Downloadbereit
stehen. Die Angebotssprache ist ausschlie3lich Deutsch. Entsprechend sind alle Nachweise
und Erklarungen in deutscher Sprache abzufassen. Anderssprachigen Dokumenten muss eine
Ubersetzung /Eigenlibersetzung beigefiigt werden. Fiir den fristgerechten Eingang der
Teilnahmeantrage ist der Bewerber verantwortlich. Die Einreichung muss elektronisch in
Textform erfolgen. Bei einer Bewerbung als Bietergemeinschaft ist die Anlage 1 zum
Teilnahmeantrag, (Anlage 1 - Bewerber- / Bietergemeinschaft) auszufullen und beizulegen.
Zudem ist bei Bewerbergemeinschaften neben dem Bewerberbogen fur jedes weitere
Unternehmen der Erganzungsbogen vollstandig auszufullen und einzureichen. Von der
Teilnahme ausgeschlossen sind/werden Bewerber, die als Einzelner und/oder Mitglied einer
Bewerbergemeinschaft mehrere Bewerbungen einreichen oder am Tag der Bekanntmachung
angestellte(r) oder freie(r) Mitarbeiter(in) eines Bieters/eines Mitglieds einer
Bietergemeinschaft sind. Bei Bewerbungen mit Eignungsleihe gem. § 47 VgV ist neben dem
Bewerberbogen fur jedes Unternehmen, dessen Kapazitaten der Bewerber fur die Erfullung
bestimmter Eignungskriterien in Anspruch nehmen will der Erganzungsbogen hinsichtlich der
geliehenen Leistungen auszufullen und einzureichen. Zusatzlich ist bei Eignungsleihe die
Anlage 2 (Anlage 2 - Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen) vollstandig auszufullen.
Bei Unterauftragen (ohne Eignungsleihe) muss im Teilnahmewettbewerb Art und Umfang der
durch Unterauftragsnehmer auszufihrenden Leistungen angegeben werden. Hierfur ist
Anlage 2 zu verwenden. Erst vor Erteilung des Zuschlags sind die vorgesehenen
Nachunternehmen benennen sowie eine Verpflichtungserklarung einzureichen. Nahere
Erlauterungen sind den "Hinweisen zum Teilnahmeantrag" zu entnehmen. Es soll ein Vertrag
"Fachplanung - Tragwerksplanung" auf Grundlage der RBBau geschlossen werden. Weitere
Informationen sind den Vergabeunterlagen zu entnehmen, welche ebenfalls Uber die Plattform
zum Herunterladen bereitstehen. Das Dokument "240926 2429-
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3_ISFH_Honorar_VgV_HOAI_TWP.xIsx" dient in der Bewerbungsphase ausschlie3lich der
Information. Erst zur Vergabeverhandlung (Stufe 2 des Verfahrens) ist diese Anlage als Teil
des Angebots mit einzureichen. Bewerber- und spater Bieterfragen sind umgehend auf der
Vergabeplattform Uber die "Kommunikation" zu stellen. Die Beantwortung erfolgt (mit
dazugehorigen Fragen) Uber die oben genannte Plattform an alle registrierten Bewerber.
Ausflhrliche Informationen sowie Anleitungen zur elektronischen Abgabe von
Teilnahmeantragen und Angeboten finden Sie im Service Support Center von Cosinex unter
https://support.cosinex.de/

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Verringerung der Auswirkungen auf die Umwelt
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Klimaschutz

5.1.9. Eignungskriterien
Kriterium:
Art: Eignung zur Berufsausubung
Bezeichnung: Befahigung zur Berufsaustibung einschliel3lich Auflagen hinsichtlich der
Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister
Beschreibung des Auswabhlkriteriums: - Eigenerklarung tber Eintragung in einem Berufs- oder
Handelsregister oder auf anderer Weise nachgewiesene Erlaubnis der Berufsausibung. Der
Nachweis ist dem Teilnahmeantrag beizufligen. Als Berufsqualifikation wird gemaf § 75 VgV
der Beruf des/der Tragwerksplaner/in mit Ingenieurkammereintragung gefordert. . -
Eigenerklarung Uber Berechtigung nach geltendem Landesrecht die entsprechende
Berufsbezeichnung zu tragen oder in der Bundesrepublik Deutschland tatig zu werden. Der
Nachweis ist dem Teilnahmeantrag beizufligen. . - Eigenerklarung zum Nichtvorliegen der
Ausschlussgriunde gem. §§ 123, 124 GWB. - Eigenerklarung, dass zu keiner Person, deren
Verhalten dem Unternehmen des Bewerbers zuzurechnen ist, in den §§ 123 und 124 GWB
genannten Verfehlungen vorliegen, die einen Ausschluss von der Teilnahme am
Vergabeverfahren rechtfertigen kénnten. Soweit diese Erklarung nicht oder nur mit
Einschrankungen abgegeben werden kann, ist darzustellen, welche der in den §§ 123, 124
GWB genannten Verfehlungen vorliegen und ob bereits MalRnahmen zur Selbstreinigung gem.
§ 125 GWB ergriffen worden sind. Entsprechende Nachweise wird der Auftraggeber ggf.
anfordern. . - Der Auftraggeber wird fir den Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt
werden soll, einen Auszug aus dem Wettbewerbsregister gem. § 150a GewO beim
Bundesamt fur Justiz anfordern. Eigenerklarung, dass weder das Unternehmen des
Bewerbers Mehrheitsanteilseigner oder Gesellschafter, noch eine Mutter- oder
Tochtergesellschaft des Unternehmens auf einer der in den Anlagen zu den Verordnungen
(EG) 881/2002, 2580/2001, 753/2011 sowie 2016/1686(jeweils in der von dem Rat
aktualisierten und im Amtsblatt der Europaischen Union veréffentlichten Fassung) befindlichen
Terrorlisten erscheint. . - Eigenerklarung, dass dem Unternehmen des Bewerbers das sich aus
den Verordnungen (EG) 881/2002, 2580/2001, 753/2011 sowie 2016/1686 (jeweils in der von
dem Rat aktualisierten und im Amtsblatt der Europaischen Union veroffentlichten Fassung)
ergebende Verbot der Zurverfliigungstellung von finanziellen Mitteln an der Terrorbereitschaft
verdachtige Personen oder Organisationen (Bereitstellungsverbot) bekannt ist. Dem
Unternehmen des Bewerbers ist weiterhin bekannt, dass dies u. a. zur Folge hat, dass kein
Arbeitsentgelt an einen Arbeitnehmer gezahlt werden darf, welcher auf einer der im
Zusammenhang mit den vorgenannten Verordnungen bzw. dem Standpunkt des Rates
stehenden Terrorlisten gefuhrt wird. Eigenerklarung, dass sicher gestellt wird, dass die
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diesbezuglichen gesetzlichen Verpflichtungen eingehalten werden. . - Eigenerklarung zur
Umsetzung von Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art.
1 Ziff. 15 der Verordnung (EU) 2022/1269 des Rates vom 21. Juli 2022.

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Hochstanzahl erfolgreicher Angebote: 8

Kriterium:

Art: Technische und berufliche Leistungsfahigkeit

Bezeichnung: Technische und berufliche Leistungsfahigkeit

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Als Eigenerklarung vorzulegen: . - Zahl der in den
letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahren jahresdurchschnittlich beschaftigten Summe
aus Buroinhaber(n) und Mitarbeitern/Mitarbeiterinnen (Dipl.-Ing./ Bachelor/ Master) im
Leistungsbild Objektplanung Gebaude/Innenraum gem. § 34 HOAI 2021 des Bewerbers/der
Bewerbergemeinschaft. . - Grundsatzlich verpflichtet sich jeder Bewerber/jede
Bewerbergemeinschaft im Falle des Auftrages folgende Anforderungen an das einzusetzende
Projektteam zu erfullen: . Projektleiter/in Tragwerksplanung - Der Projektleiter/die
Projektleiterin hat mindestens ein abgeschlossenes Studium der Fachrichtung
Bauingenierwesen Fachrichtung Tragwerksplanung und mind. 5 Jahre Berufserfahrung als
Projektleiter/in im Bereich Fachplanung Tragwerksplanung (§ 51 HOAI) und Berufserfahrung
mit vergleichbaren Projekten im Bereich Tragwerksplanung oder kein abgeschlossenes
Studium, aber mindestens 8 Jahre Berufserfahrung als Projektleiter/in im Bereich
Fachplanung Tragwerksplanung (§ 51 HOAI). . - Eigenerklarung, Uber das Verfigen Uber die
notwendigen Gerate und technischen Ausstattungen nach heute Ublichen Standards,
entsprechende Schulung der Mitarbeiter/innen an diesen Geraten und den technischen
Ausstattungen in der erforderlichen Tiefe. Die Angaben Uber notwendige Buroausstattung und
Schulung der Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen sind als Eigenerklarung vorzulegen und unterliegen
keinem geforderten Mindeststandard. . - Angaben zur eingesetzten CAD- und AVA-Software:
Die Angaben zu CAD- und AVA-Software sind als Eigenerklarung vorzulegen und unterliegen
keinem geforderten Mindeststandard. . - Eigenerklarung, dass vergleichbare Leistungen
ausgefuhrt wurden dass mind. 1 abgeschlossenes Referenzprojekt mit mind. der Honorarzone
[l (mind. Leistungsphasen 3-6) ausgefuhrt wurde.

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Hochstanzahl erfolgreicher Angebote: 8

Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Bezeichnung: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Als Eigenerklarung vorzulegen: . - Umsatz des
Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschéaftsjahren, soweit er Leistungen
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei
gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeflhrten Leistungen. Fur den Umsatz des
Unternehmens/der Unternehmen in den letzten drei abgeschlossenen Geschéaftsjahren, soweit
er Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind (Fachplanung
Tragwerksplanung gem. § 51 HOAI) unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen
Unternehmen ausgefuhrten Leistungen, ist ein Mindestjahresumsatz von 100.000 EUR im
Durchschnitt notwendig. . - Angaben zu einer Berufshaftpflichtversicherung Die
Deckungssumme der Berufshaftpflichtversicherung muss min. 2 Mio. EUR fur
Personenschaden und min. 2 Mio. EUR fur sonstige Schaden betragen oder im Auftragsfall
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abgeschlossen/erhdht werden. Beides bei 2-facher Maximierung. Als Nachweis gilt auch die
schriftliche Zusage der Versicherung zur Erhéhung der Deckungssumme im Auftragsfall.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Hochstanzahl erfolgreicher Angebote: 8

Informationen liber die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:

Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3

Hochstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 8

Der Erwerber behalt sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der urspringlichen Angebote
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Qualitat des Projektteams
Beschreibung: 1.1 Vorstellung der fir das Projekt vorgesehenen Personen mit ihren fachlichen
Aufgaben und ihren besonderen Kenntnissen. Darstellung Uber Projektorganigramm.
Bewertete Aspekte: Vollstandige Vorstellung des Projektteams im Projektorganigramm,
Aufgabenverteilung innerhalb des Projektteams, Besondere Kenntnisse des Projektteams in
Bezug auf das konkrete Vorhaben, Erfahrungen und Fachkenntnisse, Vorstellung
vergleichbarer personlicher Referenzprojekte. 1.2 Positionierung Projektleiter/in
(Tragwerksplaner/in) A) Ist der Aufgabenbereich in Bezug auf die Durchfiihrung des Projektes
zielgerichtet definiert? (0-5 Pkte.) B) Darstellung der Einbindung in andere Projekte: welche
Auswirkung hat Einbindung auf die Leistungsfahigkeit? (0-5 Pkte.) C) Qualitat der
Vertretungsregelung bsplw. bei Krankheit (0-5 Pkte.) Als Gesamtbewertung wird der Mittelwert
der vorgenannten Einzelbewertungen genommen; A-C sind somit gleichgewichtig. Wenn A),
B) u. C) Dezimalstellen hinter dem Komma enthalten, so hat das Gremium unterschiedlich
bewertet und es wurde hier bereits der Mittelwert gebildet.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Darstellung der Arbeitsweise und MaRnahmen zur Sicherstellung der Qualitat,
Kosten und Termine
Beschreibung: 2.1 Organisation/Zusammenarbeit mit Auftraggeber und anderen
Projektbeteiligten. Bewertete Aspekte: Organisation/Zusammenarbeit mit Auftraggeber und
anderen Projektbeteiligten, Grundverstandnis/Leitbild des Buros zur Rolle/Aufgabe innerhalb
des Projekts, konkrete Projektbeispiele.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Projekteinschatzung und Herangehensweise
Beschreibung: 3.1 Darstellung der Grundsatziberlegungen zur Umsetzung des Bauvorhabens
unter den Rahmenbedingungen. Darstellung der Herangehensweise. Bewertete Aspekte:
Darstellung der Grundsatziberlegungen, Auseinandersetzung mit dem vorliegenden
Bauvorhaben, besonders zu beachtende Fragestellungen, Auseinandersetzung mit den
vorhandenen Planungsunterlagen, Auseinandersetzung mit Standort, Erschlief3ung,
Besonderheiten der vorgesehenen Nutzung sowie erforderlichen Funktionalitaten,
Herangehensweise an das vorliegende Projekt, Ansatze fur die weitere Planung.
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Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

Kriterium:

Art: Kosten

Bezeichnung: Verglutung/Honorar

Beschreibung: 4 Vergutung, Honorar (auf alle Leistungen) Vollstandigkeit, Hohe,
Angemessenheit a) HZ, b) NK, c) Bes. Leist., d) Std.satze Gunstigstes Angebot=5 Pkte. Das
gunstigste Angebot x 1,5; dazwischen lineare Interpolation.

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4Y4VHVSO
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
Name: Deutsches Vergabeportal - DTVP
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y4VHVSO0

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse flr die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4Y4VHV S0
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zulassig
Frist fir den Eingang der Teilnahmeantrage: 16/12/2024 12:00:00 (UTC+01:00)
Mitteleuropaische Zeit, Westeuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 6 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Fehlende Bieterunterlagen kdnnen gemaf § 56 VgV nachgefordert
werden
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfiihrung muss im Rahmen von Programmen flir geschitzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Noch nicht bekannt
Bedingungen fir die Ausflihrung des Auftrags: Die Durchfiihrung der Leistungen soll gem. §73
(3) VgV unabhangig von Ausflhrungs- und Lieferinteressen erfolgen.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulassig
Auftrage werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen tiber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein
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5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprufung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer beim Niederséchsischen Ministerium fur Wirtschaft,
Arbeit, Verkehr und Digitalisierung, Regierungsvertretung Lineburg
Informationen (iber die Uberprifungsfristen: Entsprechend der Regelungen in § 160 GWB. R
ECHTSMITTELBELEHRUN G bei EU-weiter Vergabe: a) Ein Unternehmen, das
ein Interesse am Auftrag hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Abs. 6GWB
durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht, kann ein
Nachprufungsverfahren gemafd der §§ 160 ff. GWB bei der unter VI.4.1 genannten Stelle
einleiten. b) Der Antrag ist unzulassig, soweit - der Antragsteller den gertigten Verstol3 gegen
Vergabevorschriften im Vergabeverfahren vor Einreichendes Nachprifungsantrages erkannt
und gegenulber dem Aufraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerlgt hat;
- VerstoRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind,
nicht spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung
oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gertigt werden, - Verstdlie gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der in der Vergabebekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur
Angebotsabgabegegentber dem Auftraggeber gertigt werden, - mehr als 15 Tage nach
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen
sind. c) Die Ausfihrungen zur Unzulassigkeit (vorstehend unter lit. b) gelten nicht bei einem
Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Satz 2 GWB. §
134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberihrt.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: Institut flr
Solarenergieforschung GmbH
Organisation, die weitere Informationen fur die Nachprifungsverfahren bereitstellt:
Vergabekammer beim Niedersachsischen Ministerium fur Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und
Digitalisierung, Regierungsvertretung Lineburg
Beschaffungsdienstleister: Kleine + Assoziierte Architekten und Stadtplaner BDA
TED eSender: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts
des BMI)

8. Organisationen

8.1. ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Institut fir Solarenergieforschung GmbH
Registrierungsnummer: 030-0000000168-34
Postanschrift: Am Ohrberg 1
Stadt: Emmerthal
Postleitzahl: 31860
Land, Gliederung (NUTS): Hameln-Pyrmont (DE923)
Land: Deutschland
E-Mail: info@isfh.de
Telefon: +49 5151-999100
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1. ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Kleine + Assoziierte Architekten und Stadtplaner BDA
Registrierungsnummer: keine Angabe
Postanschrift: Reinholdstr. 17
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Stadt: Hannover

Postleitzahl: 30167

Land, Gliederung (NUTS): Region Hannover (DE929)
Land: Deutschland

E-Mail: info@kleine-architekten.de

Telefon: +49 511-971900

Rollen dieser Organisation:
Beschaffungsdienstleister

8.1. ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer beim Niedersachsischen Ministerium fur Wirtschaft,
Arbeit, Verkehr und Digitalisierung, Regierungsvertretung Lineburg
Registrierungsnummer: t:04131153308
Postanschrift: Auf der Hude 2
Stadt: Lineburg
Postleitzahl: 21339
Land, Gliederung (NUTS): Lineburg, Landkreis (DE935)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telefon: +49 4131-1334
Fax: +49 4131-152943
Rollen dieser Organisation:
Organisation, die weitere Informationen fir die Nachprifungsverfahren bereitstellt

8.1. ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer beim Niedersachsischen Ministerium flr Wirtschaft,
Arbeit, Verkehr und Digitalisierung, Regierungsvertretung Lineburg
Registrierungsnummer: t:04131153307
Postanschrift: Auf der Hude 2
Stadt: Luneburg
Postleitzahl: 21339
Land, Gliederung (NUTS): Lineburg, Landkreis (DE935)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telefon: +49 4131-1334
Fax: +49 4131-152943
Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle

8.1. ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender
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Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: cc86a07f-9b96-4c5f-8b8b-1a31af2ced19 - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 15/11/2024 09:01:18 (UTC+01:00)
Mitteleuropaische Zeit, Westeuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfigbar ist: Deutsch
Veroéffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 702445-2024

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 224/2024

Datum der Veroffentlichung: 18/11/2024

702445-2024 Page 12/12



	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.3. Wert
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	8.1. ORG-0004
	8.1. ORG-0005
	Informationen zur Bekanntmachung

